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Bey der

Hoch begluckten Vermahlung
Des

Hochgebohrnen Grafen und Herrn,

H E RRN
Hannß Heinrich

des Heil. Rom. Reichs Grafen von Hochberg,
Freyherrn zu und auf Furſtenſtein, Herrn der Herrſchaften

Furſtenſtein und Friedland, wie auch auf Rohnſtock, Kittlitztreben,
Wernersdorf, Mertzdorf, Tſchechen, Puſchkau und Grunaurc.

Des hohen Johannitter-Ordens delignirten Ritters.

Mit der
Hochgebohrnen Grafin

Chriſtine Henriette
Louiſe/

Grafin zu Stolberg, Konigſtein, Rochefort, Wernigerode,
und Hohnſtein, Herrin zu Epſtein, Muntzenberg, Breuberg,

Aigmont, Lohra und Clettenberg etc. x.

Welche den 18. Novemb. 1762. zu Stolberg
glucklich vollzogen wurde,

Wollte ſeine devoteſte Ehrerbietung und Freude
bezeigen

das Hochgrafl. Stolberg. Forſt-Amt.
Vedoge cgar ga ag  eggd qegg  cgdg cd  ag. ggg: adg e

Stolberg, gedruckt bey F. A. Lohrs, Grafl. Hofbuchdrucker.
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W/vo BiDen echs Jahr find man von Mord und Wuth

EA

gnn Jn Deutſchland umzehlbare Spuren,u*l
JSo lang dungt ſchon unſchuldig Blut,

Die ſonſt ſo ſergensducn Flüreu.

2

Dis Landmannt. Pflügſchadr. wirde verdrengt,

Wo furchterliche Schwerdter blitzen,

Er kann, wo Maſi nur raubt und ſingt
Nicht meir vergnugt vbeym Vatben ſitzen.

J uuueeent d 4—
CM)Dhmringt mit drohender Gefahr,

git Kunnner, Augft und blaſſen Läden,

Sieht Stolberg ein vergnugtes Jahr·
Ein Jahr bekront mit Luſt und Freuden:

 Der Schmerz  entweicht, der Kummer flieht,

Da, wo man. MyrtenKranze windet,

Wo das, was. Anmuth nach ſich zieht,
Sich mit erwunſchter Luſt verbindet.
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Gja: ware nicht die Poeſie

Ganz ungewohnt der Freuden Lieder,

Es ſchallte ihre Harmonie

Jn Berg und Thalern ofters wieder.

Allein, des Schickſals herber Schluß

Gebiut den muntern Muſen Choren,

Man ſoll auf ſein gebietend muß

Von nichts als Klageliedern horen.

Aeuiun.)

Doch dieſer Tag ruhrt jede Bruſt,

Und unſre Lieder ſollten ſchweigen?

Chriſtine, Stolbergs Pracht und Luſt,

 Wird Jhrem Holden Hochberg eigen;

Der Vorſicht unerforſchter Rath,

Der durch. Verwandtſchaft SJE verbunden,

Der jenes Band geknupfet hat,
Bringt uns die hochſt begluckten Stunden.

J

ie glucklich ausgeſchlagne Wahl

Wird- Schleſien gedoppelt zieren,

Wenn Dhui, o Graf! zu unſrer Quaal,

Die beſte Braut dorthin wirſt fuhren:
DEJN Ünterthan wird hochſt vergnugt

Von DEJNExR frohen Stirne leſen

Daß dieſes Herz, daß Du beſiegt,

Der Tugend Liebling ſtets geweſen,
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8Hir wollen nun, Erlauchtes Paar!

Durch SeegensWunſche mit EUCH ziehen,
Und macht die Vorſicht dieſe wahr;

Muß alle Unluſt von EUCh fliehen.

Es wird gewiß des Hochſten Hand

Fur EUCH das beſte Gluck bereiten:

Und ſo wird EUER Eheſtand

Ein ſeltnes Wunder unſrer Zeiten.

Ga hoch eh ein vollig Jahr ſich ſchließt,

Wird mian von Hochſt vergnugten Tagen,

Wenn EUER Ehſtand ſruchtbar iſt,

Dort und in unſern Granzen ſagen:

Jhr Benyde ſeyd es wirklich werth,

Daß kunftge Zeiten von EUCH zeigen,

Wenn einſt der Weiſe Enkel lehrt:

Die Tugend ſey dem Hauſe eigen.








	Bey der Hoch beglückten Vermählung Des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Hannß Heinrich V. des Heil. Röm. Reichs Grafen von Hochberg, Freyherrn zu und auf Fürstenstein, Herrn der Herrschaften Fürstenstein und Friedland, wie auch auf Rohnstock, Kittlitztreben, Wernersdorf, Mertzdorf, Tschechen, Puschkau und Grunau [et]c. Des hohen Johannitter-Ordens designirten Ritters. Mit der Hochgebohrnen Gräfin Christine Henriette Louise, Gräfin zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigerode, und Hohnstein, Herrin z
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



